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1. Korinther 2,12-16: „Wir aber haben Christi Sinn.” 

 
Dir wurden fünf Sinne gegeben. Doch diese fünf Sinne, dein Intellekt, 

wurde dir nicht gegeben, um dich zu leiten. Der sechste Sinn, welcher 
Glaube ist (2.Kor. 4,13), wurde dir gegeben, um dich zu leiten. Das ist der 
sechste Sinn. Das ist der Super-Sinn. Er leitet dich. [1] 

 
So ist es, wenn ein Mensch Gott begegnet. Es verändert sein Wesen. Es 

gibt ihm einen Super-Sinn. Wie ich gesagt habe, hat der natürliche Mensch 
nur die fünf Sinne. Aber der Gläubige, wenn er Gott begegnet, bekommt 
etwas anderes – nämlich einen Super-Sinn, der ihn über die Schatten 
empor hebt. Dieser lässt ihn Dinge glauben, die unmöglich geschehen 
können. Er glaubt dennoch, dass sie geschehen werden, weil Gott es so gesagt 
hat. Wenn ein Mensch Gott begegnet, findet etwas statt. [2] 

 
Wir sind belehrt, dass der natürliche Mensch fünf Sinne hat. Gott hat 

sie ihm gegeben, um sein irdisches Zuhause zu kontaktieren. Diese Sinne 
kennen wir als Sehen, Schmecken, Fühlen, Riechen, Hören. Diese fünf 
Sinne sind dem natürlichen Menschen bekannt. Und sie sind gut, und wir 
können kein normales Leben leben, wenn einer dieser Sinne nicht funktio-
niert. So sind sie gut und nützlich, und sie wurden uns von Gott gegeben. 

[3] 

Niemals wurden die fünf Sinne gegeben, um einen Menschen zu führen. 
Der sechste Sinn, welcher der Super-Sinn ist, wurde gegeben, um den 
Menschen zu führen. Der sechste Sinn ist Glaube. Nun, die fünf Sinne sind 
in Ordnung, solange sie mit dem Wort Gottes übereinstimmen. Doch wenn 
sie nicht mit dem Wort Gottes übereinstimmen, sagte Jesus: „Jedermanns 
Wort sei eine Lüge, doch Mein Wort ist wahr.” Deshalb schauen wir auf das, 
was Gott sagt. [4] 

Gott hat diese Sinne gegeben, aber sie wurden euch als eine Gabe 
gegeben. Und es hängt davon ab, auf was ihr diese Sinne zuwendet. 
Davon wird euer Leben kontrolliert, wozu ihr diese fünf Sinne ausliefert. 
Was ihr seht, was ihr hört, was ihr schmeckt, riecht oder fühlt, auf was diese 
Sinne zugewendet werden, das wird euch beherrschen. 

Und wir sind Gott dankbar, dass wir die fünf Sinne haben. Doch keines-
falls wurden dir diese fünf Sinne gegeben, dass sie dich führen. Sie 
wurden dir nur für den irdischen Kontakt gegeben. Aber da wurde dir der 
sechste Sinn gegeben, und dieser sechste Sinn gehört nur den Christen. 

Kontrolliert von Gottes Super-Sinn 
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Man kann diesen sechsten Sinn nicht haben, bis man ein Christ wird, nur 
so kann man jemals etwas mehr haben als die fünf natürlichen Sinne für die 
natürliche Person. Doch der sechste Sinn ist für den Christen besser bekannt 
als Glaube. Er ist derjenige, der dich beherrscht und führt, und er steht 
über all den anderen Sinnen. Er steht über all den anderen fünf Sinnen. 

Nun, ich will damit nicht sagen, dass die fünf Sinne jetzt nicht mehr gut 
für uns wären, weil wir den sechsten Sinn empfangen haben. Doch, sie sind 
gut. Diese fünf Sinne wurden dir von Gott gegeben und sie sollen 
gebraucht werden. Doch wenn die fünf Sinne im Gegensatz zu Gottes 
Wort handeln, dann belügen sie uns. 

Nun, der sechste Sinn kann nicht lügen. Er ist ein Super-Sinn. 
Und der Super-Sinn ist der Heilige Geist, der Glaube Gottes, der in 

dir wohnt (Gal. 2,19-20; 2.Kor. 4,13). Und wenn du die fünf Sinne dem 
sechsten Sinn unterwirfst, wird er dich führen und die ganzen anderen fünf 
Sinne unter die Kontrolle von diesem Super-Sinn bringen. Denn er steht so 
weit über dem natürlichen Sinn wie der geistliche Mensch über dem 
natürlichen steht. Es ist so weit und so hoch wie die Himmel über dem 
natürlichen Menschen und seinen fünf Sinnen stehen. Er bringt dich dazu, 
Dinge zu glauben, die du nicht sehen kannst. Er bringt dich zum Handeln, wo 
die fünf Sinne nicht daran denken würden. Der Teufel kann in diese fünf 
Sinne hinein kommen und dich anlügen, doch er kann diesen Super-Sinn 
nicht antasten. Das ist weit außerhalb seiner Reichweite. Das kommt von 
Gott. Er wird Glauben genannt. Glaube ist diese große Sache (Hebr. 
11,1.6). 

Die fünf Sinne kontrollieren den sechsten Sinn nicht, sondern der 
sechste Sinn kontrolliert die fünf Sinne. Der Super-Sinn kontrolliert die 
natürlichen Sinne, welche sind sehen, schmecken, fühlen, riechen, hören. 
Der Super-Sinn bringt dich dazu, Gottes Wort zu glauben, denn das ist 
das einzige, wovon er redet. Er bringt dich dazu, Dinge zu glauben, welche 
du nicht sehen, schmecken, fühlen, riechen oder hören kannst, denn er 
gebraucht Gottes Wort. Und er überbringt dir dieses Wort und bewirkt, 
dass du im Gegensatz zu allen anderen Dingen gehst, die es neben Gottes 
Wort gibt. Durch Glauben; Glauben bewirkt es.  

Nun, wollen wir die Sinne veranschaulichen: Der natürliche Mensch ist 
mit diesen Sinnen geboren, also sind es naturgegebene Sinne. Und das 
bekommt er wirklich nur in seinem verstandesmäßigen Denken mit. Er kann 
nur denken wie ein Mensch, er kann sehen wie ein Mensch, er kann verstehen 
wie ein Mensch, er kann hören wie ein Mensch. Doch wenn er beherrscht 
oder erneuert wird, sagen wir wiedergeboren (Titus 3,4-7), dann erfasst 
ihn dieser sechste Super-Sinn. Und wenn das geschieht, erhebt dieser 
Super-Sinn ihn zu einer Stelle, wo er Glaube hat, Dinge zu glauben, die 
er nicht hören kann, die er nicht sehen kann, die er nicht verstehen kann. 
Er glaubt es dennoch, weil er durch diesen sechsten Sinn beherrscht 
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wird, diesen Super-Sinn. Oh, wie herrlich ist es, das zu wissen, und zu 
denken, wie einfach es ist, das zu glauben. 

Nun, du kannst es nicht glauben, bis du erneuert bist (Eph. 3,4-7; Joh. 
3,3-8). Du übernimmst sonst nur, was irgend jemand anderer gesagt hat, was 
du verstandesmäßig oder durch die natürlichen fünf Sinne gelernt hast. 
Doch wenn der sechste Sinn einkehrt, der Heilige Geist, nimmt Er die 
ganze Vernunft dieser fünf Sinne weg und hebt dich in diesen sechsten Sinn 
empor, damit du Dinge glaubst, die du nicht sehen, schmecken, fühlen, 
riechen oder hören kannst. Es bewirkt mit dir etwas. Dann kannst du 
sagen, dass Jesus der Christus ist (1.Kor. 12,3), denn du hast es erlebt; nicht 
was verstandesmäßige Belehrung dir beigebracht hat, sondern was du selber 
erfahren hast. 

„Was soll dann der sechste Sinn tun? Warum kommt der sechste Sinn?” 
Nun, der sechste Sinn ist der Glaube, der Super-Sinn. Der sechste Sinn 
kam nur aus diesem Grund, damit die fünf Sinne in dir alles verleugnen, 
was im Gegensatz zu Gottes Wort ist. Dafür ist der sechste Sinn. Die 
Schrift spricht davon, Vernunftschlüsse zu zerstören (2.Kor. 10,3-6). 

Man kann überlegen: „Ach, warum soll dieser und jener…” Aber der 
sechste Sinn sieht das überhaupt nicht. Er ist so weit davon weg, er ist so 
viel höher als dies, bis dass er überhaupt keine Überlegungen darüber mehr 
hat. „Wir glauben es.” Es ist weit über allem, was die fünf Sinne darüber 
sagen könnten. Wir glauben es. Du wandelst durch diesen sechsten Sinn, 
du redest durch diesen sechsten Sinn, du lebst durch diesen sechsten 
Sinn, du stirbst durch diesen sechsten Sinn und stehst wieder auf durch 
diesen sechsten Sinn; dieser Super-Sinn, etwas, das in dir ist, das anders 
von dem ist, was der natürliche Mensch ist. 

Der natürliche Mensch hat nur diese fünf, und sie sind in Ordnung, 
wenn sie gegenüber dem sechsten Sinn unterworfen werden können. 
Wenn die natürliche Gesinnung das Wort Gottes liest und sagt: „Das ist das 
Wort Gottes”, dann spricht sie die Wahrheit. Aber wenn sie liest und sagt: 
„Es ist nicht alles das Wort Gottes”, oder „Es war es einmal, aber jetzt nicht 
mehr”, dann kommt dieser sechste Sinn herein und sagt: „Er ist derselbe 
gestern, heute und für immer.” (Hebr. 13,8). Seht, das ist der Unterschied. 

Deshalb verpassen es so viele Menschen, geheilt zu werden. Sie 
versuchen mit einer verstandesmäßigen Vorstellung zu kommen. Sie sagen: 
„Oh, ich tue dieses, oder ich glaube dieses und so weiter.” Doch wenn dieser 
sechste Sinn das sagt, dann gibt es nichts, was sie je von diesem sechsten 
Sinn abbringen wird. 

Der sechste Sinn ist auf den Menschen gekommen, damit er alles ver-
leugnet, was im Gegensatz zum Worte Gottes ist. Jedes Symptom, das im 
Gegensatz zu Gottes Verheißung ist, der sechste Sinn sagt, es ist nicht da. 
Der sechste Sinn sagt: „Es ist eine Lüge. Ich fühle mich besser. Ich werde 
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gesund. Gott hat es so gesagt, das erledigt es. Amen. Gott hat es gesagt.” 
Der sechste Sinn ernährt sich nur durch das Wort Gottes. 

Dieser Super-Sinn ist übernatürlich, über den Sinnen. Es ist ein 
höherer Sinn. Es ist ein Glaube. Es ist eine Kraft, die bewegt und 
antreibt. Amen. Es ist etwas, was dich Dinge tun lässt, von denen du nie 
gedacht hättest, sie zu tun. Es ist der sechste Sinn, der Super-Sinn. 

Möge dieser Super-Sinn, möge dieser Glaubenssinn, der dem 
Gläubigen zusteht – denn er muss ihn haben, um glauben zu können… 
(2.Petr. 1,3-9). Herr, gib uns mehr davon! Oh, reinige uns, Herr, prüfe uns 
und fülle uns mit Deiner Güte und Deiner Kraft! Lass uns alle Tage unseres 
Lebens durch den sechsten Sinn wandeln, durch den Glaubenssinn, 
welcher nur durch Jesus Christus gegeben wird, damit wir glauben, wofür 
wir beten, dass wir es empfangen und keinen Zweifel in unserem Herzen 
haben. Du hast verheißen, dass es geschehen wird. [3] 

 
Schau her, du bist eine Person mit einer Außenseite. Du hast fünf Sinne, 

welche jenen äußeren Leib kontaktieren. Gott gab dir fünf Sinne, nicht 
um Ihn zu kontaktieren, sondern dein irdisches Zuhause: sehen, 
schmecken, fühlen, riechen und hören. 

Dann hast du einen Geist im Inneren davon, der auch fünf Ausgänge 
hat: Gewissen, Liebe (Zu-/Abneigung), Vorstellungsvermögen, Erinne-
rung, Überlegung. Es sind diese fünf Ausgänge, mit dem du die geistige 
Welt kontaktierst, durch deinen Geist. 

Dein Physisches kontaktiert das Physische, dein Geist kontaktiert den 
Geist. Doch im Inneren davon hast du eine Seele, und diese Seele ist jene 
Erbanlage, die von Gott kommt. 

Und wenn ein Mensch durch das Wort Gottes wiedergeboren wurde 
(1.Petr. 1,22-23), vorherbestimmt zum ewigen Leben, die Auserwählten 
genannt, wird es das Wort Gottes auf dem Wort sein, Wort auf Wort 
(Eph. 1,3-6). Kein denominationelles Glaubensbekenntnis und dann ein Wort 
und ein Glaubensbekenntnis; das wird nicht funktionieren. Du kannst nicht 
diesen Sauerteig darin haben. Es gibt nur ein ewiges Leben: Jesus Christus, 
das Wort. [5] 

 
Nun denkt daran, es ist keine christliche Wissenschaft wie Gesinnung 

gegen Materie… Die Gesinnung nimmt das Leben auf, welches das Wort 
Gottes ist (Joh. 6,63), und dort bringt es das Leben. Nur eure Gedanken 
bewirken es nicht, sondern das Wort Gottes, gelegt in den Kanal eurer 
Gedanken. Seht, es ist nicht der Gedanke, wie die christliche Wissenschaft es 
darlegt, Gesinnung über Materie. Nein, das ist es nicht. 

Sondern eure Gesinnung nimmt es auf und ergreift es. Durch was 
wird eure Gesinnung kontrolliert? Durch euren Geist. Und euer Geist 
erfasst das Wort Gottes, und das ist dasjenige, was Leben in sich hat. Es 
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bringt Leben in dich hinein. O Bruder! Wenn das geschieht, wenn Leben 
durch diesen Kanal in dich hinein kommt, dann ist das Wort Gottes in 
dir zum Ausdruck gebracht. „Wenn ihr in Mir bleibt und Meine Worte in 
euch bleiben, dann bittet, was ihr wollt, und es wird euch gegeben werden.” 
(Joh. 15,7). 

Was bewirkt das dann? Aus der Mitte des Herzens, was die Seele ist, 
von dort strömt es hervor und speist jeden Kanal. Das Problem davon ist 
nur, dass wir hier drinnen mit einer Menge Zweifel stehen und versuchen 
anzunehmen, was dort draußen ist. Ihr müsst damit aufhören und jenen 
Kanal sich dem wahren Wort Gottes unterordnen, und dann strömt es 
heraus aus sich selber – automatisch. Es ist, was an der Innenseite ist. 
Das ist, was zählt, was an der Innenseite ist. 

Es muss in der Gesinnung angenommen werden, dann wird es vom 
Herzen geglaubt. Dann wird das Wort Gottes eine Realität, dann werden alle 
Sinne des Geistes und des Leibes einfach mit dem Heiligen Geist aus-
gescheuert. Dann fließt durch dich die Gesinnung Gottes, dein Gewissen 
von Gott, alles, was göttlich ist. Es gibt keinen einzigen Zweifel mehr. 
Nichts kann sich mehr erheben. 

Doch wenn dieser Kanal freigeräumt und gereinigt worden ist und 
inwendig mit dem Heiligen Geist erfüllt wurde, kommt das nicht einmal 
mehr in Erinnerung, ganz gleich, was Frau Maier angeht und was sie getan 
hat. Es ist Gott und du zusammen, und niemand anders als nur ihr beide. 
So ist es. Da ist euer Kampf. Tötet ihn schon am Anfang! Haltet ihn auf 
seinem Weg auf und tötet ihn! Es kommt nicht darauf an, wie lange ihr es 
hinauszögern könnt. Nein, haltet ihn gerade jetzt auf! 

Was war geschehen? Ihr müsst zuerst den Kanal öffnen. Ihr müsst den 
Kämpfer, den Heiligen Geist der mit dem Wort kommt, an die Kampf-
front schicken. Er ist das Wort. Er steht dort, und nichts kann Ihn dann auf-
halten. Jeder andere Kanal ist gereingt. Es ist wie bei einem alten Dampf-
kessel, bei welchem das Ventil verstopft ist. Wenn man ihn erhitzt, wird die 
ganze Sache explodieren. So ist es auch bei vielen Christen, die explodiert 
sind, weil sie die Kanäle nicht gereinigt haben und nicht bis in das 
Innerste hinein gehen. Ihr müsst alles sauber machen, euer Gewissen, 
Gedächtnis, Gedanken, und alles beiseite legen (Hebr. 12,1-3). Von innen 
heraus muss dieses unbefleckte Wort Gottes als die Wahrheit hervor-
kommen. 

Doch der Teufel wird versuchen, gerade zurück zu kommen. Seht, 
wenn er nur dort hinein kommen kann, wird er von da an deine Armee 
dirigieren. 

Wenn du deine Sinne hast, sehen, schmecken, fühlen, riechen und 
hören, sie sind in Ordnung, doch vertraue ihnen nicht, es sei denn, sie 
stimmen mit dem Wort überein. Sie sind in Ordnung, doch wenn sie mit 
dem Wort nicht übereinstimmen, dann höre nicht auf sie. Nun, Vorstellungs-
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vermögen, Gewissen, Erinnerungen, Vernunft und Zuneigungen, sie sind 
in Ordnung, wenn sie mit dem Wort in Übereinstimmung sind. Doch 
wenn deine Zuneigung nicht mit dem Wort übereinstimmt, dann komme los 
davon. Sonst wird dein Ventil gleich explodieren. Wenn deine Vernunft mit 
dem Wort nicht übereinstimmt, komme weg davon. Das stimmt. Wenn deine 
Erinnerung, wenn deine Vorstellungen, wenn dein Gewissen, irgend etwas 
mit diesem Wort nicht in Übereinstimmung ist, welches an der Innenseite ist, 
dann komme los davon. 

Dort ist dein Kampffeld. Dein Kampffeld ist hier hinten am Anfang, hier 
unten in der Seele, tief in deiner Gesinnung, die sich öffnet. Die Gesinnung 
ist das Tor zur Seele, das Tor zum Geist eigentlich. Deine Gesinnung 
öffnet sich und nimmt den Geist an oder lehnt den Geist ab. Man kann ein 
wenig Gewissen, kleine Gefühle, kleine Empfindungen oder so etwas haben. 
Aber das hat damit nichts zu tun. Das sind einfach kleine Gefühls-
empfindungen. Doch wenn es zur Realität kommt, öffnet sich deine 
Gesinnung. Deine Gesinnung nimmt es entweder an oder lehnt es ab. Das 
ist es, Freunde. 

Seht, es ist deine Gesinnung, welche die Tür öffnet oder die Tür 
schließt und auf dein Gewissen, deine Erinnerung oder deine Zuneigungen 
hört. Doch wenn deine Gesinnung sich diesen Dingen verschließt und du 
Gott, den Geist Seines Wortes, herein lässt, bläst es dieses Zeug heraus. 
Jeder Zweifel ist verschwunden. Jede Furcht ist verschwunden. Jede Empfin-
dung von Zweifel ist verschwunden. Jedes Gefühl ist verschwunden. Nichts 
steht noch da als das Wort Gottes, und Satan kann nicht dagegen an-
kämpfen. Nein, er kann nichts dagegen machen. Nun, wir wissen, dass das 
wahr ist. 

Dieser Kampf ist im Gange seit dem Garten Eden (1.Mose 3,1-7), der 
Kampf in der menschlichen Gesinnung. Satan hat ihn begonnen. 

Nun ein kleines Tüpfelchen von Gottes Wort wurde nicht geglaubt, und 
das hat dieses ganze Problem verursacht. Wie können wir dann 
zurückgehen und das Wort nicht glauben? Ihr könnt es nicht. Ihr solltet diese 
ganzen anderen Dinge verstummen lassen, Gewissen, Erinnerungen, 
Überlegungen und all diese anderen Dinge. „Wir zerstören Vernunft-
schlüsse.” (2.Kor. 10,3-6). Wir überlegen überhaupt gar nicht darüber. Wir 
nehmen einfach das Wort an auf der Grundlage „Gott hat es so gesagt”. Und 
das richtet einen Strom zwischen dir und Gott ein. Jeder Kanal zwischen dir 
und Gott öffnet sich dann. [6] 

 
Die mächtigste Kraft, welche jemals die Erde getroffen hat, ist dieser 

Super-Sinn, genannt der sechste Sinn. Das hat nichts mit deinem Verstand 
zu tun. Wenn dein Verstand es bestätigt und „Amen” dazu sagt, dann ist es in 
Ordnung, und du gehst weiter. Doch ganz gleich, was dein Verstand sagt, 
glaube das – darin liegt die Kraft: Wenn du in deinem Herzen glaubst… 
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Dein fünfter Sinn des Denkens liegt in deinem Gehirn, doch dein sechster 
Sinn liegt in deinem Herzen. Du glaubst mit deinem Herzen (Röm. 10,8-10). 
Mit dem Mund bekennt man, mit dem Herzen glaubt man. Ja, dieser 
sechste Sinn, diese mächtige Kraft… [3] 

 
Da ist der Kampf, zuallererst an der Front. Wir wollen kein 22er-Gewehr 

nehmen, sondern eine Atombombe. Wir wollen die Aufgabe richtig 
ausführen. Wir wollen Gottes Atombombe bekommen. „Was ist das, 
Bruder Branham?” G-l-a-u-b-e in Sein Wort. Das ist Gottes Atombombe. 
Sie zerspringt Krankheit und Teufel, nach rechts und nach links, und 
zerstört sie. Oh, es zerstört und löst alles auf, was gottlos ist. Wenn diese 
Glaubensbombe mit dem Worte Gottes dort abgeworfen wird, zerstört es 
jeden Teufel, jede Krankheit, jedes Leiden. 

Ihr sagt: „Stimmt das? Warum passiert es dann nur bei manchen und bei 
anderen nicht?” 

Es ist wegen dem Kanal. Schaut es euch nur an, dann seht ihr es. Denn 
ihr müsst es hier drinnen haben und nach draußen schauen, nicht hier 
außen und nach drinnen schauen. Ihr müsst von innen nach außen schauen. 
Seht, ihr könnt nicht durch den Verstand kommen. Ihr müsst genau über 
Gottes Kanal kommen, gerade hinein in die Seele. Und wie geht das? Was 
ist der letzte Kanal? 

Eure Sinne sagen: „Oh, ich kann es fühlen. Ja, da ist es. Oh, ich rieche es 
vielleicht oder so etwas. Diese Dinge sind da. Jawohl.” Als nächstes überlegt 
ihr: „Nun, es sieht so aus, dass er weiß, wovon er spricht. Der Arzt sagt, ich 
kann nicht gesund werden. Das muss wohl so sein.” Seht ihr, gerade dann 
seid ihr verkehrt. Das ist der Teufel, der dort steht. Das ist der Teufel, der 
diese Dinge auf euch einhämmert. Glaubt es nicht! 

Halleluja! „Ich wünsche dir in allen Dingen Wohlergehen und Gesund-
heit, so wie es deiner Seele wohlgeht!“ (3.Joh. 1). Das stimmt. Wie kannst du 
ein wirklicher Kämpfer dort draußen sein? „Ich möchte, dass es dir in 
deiner Gesundheit wohlgeht.“ Gerade dort sind diese Kanäle. Mache sie 
einfach auf und gehe nicht daran vorbei! 

Wenn Satan dort durchkommen kann und dieses Bewusstsein und die 
ganzen anderen Dinge erfasst, dann kommt er gerade hier bis zum Ende in 
die Gesinnung. Du wirst nichts davon sehen, wenn du ihn nicht hinein 
lässt. Es liegt an dir, ob du ihn hinein lässt. Wenn er dann hinein kommt, 
übernimmt er die Kontrolle. Was tut er dann? Er fängt an, das Bewusstsein 
zu gebrauchen. Er fängt an, diesen Auslass zu gebrauchen. Was ist es? Sehen, 
schmecken, fühlen, riechen, hören – Vorstellungen, Bewusstsein, 
Erinnerung, Überlegungen, Zuneigungen. Er fängt an, diese ganzen 
verschiedenen kleinen Kanäle zu gebrauchen, wenn er herein gekommen ist. 
Aber zuerst muss er in deine Gesinnung hinein gekommen sein und du 
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musst es annehmen. Hört, er kann dich schlagen, doch es kann dir nicht 
geschehen, wenn du es nicht annimmst.  

Gott bekleidet Seine Armee. Halleluja! Welche Art von Ausrüstung 
benutzen wir? Das Schwert des Geistes, das Wort Gottes! Amen. „Das 
Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als jedes zweischneidige 
Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl Seele als auch Geist, 
sowohl Mark als auch Bein, und es ist ein Richter der Gedanken und 
Gesinnungen des Herzens“ (Hebr. 4,12). Das Wort Gottes! Sein Wort zu 
glauben – so rüstet Gott Seine Armee aus. 

Gott ruft jeden Samen Abrahams zu dieser selben Art von Leben. 
Der große Kampf ist jetzt im Gange, weltweit. Gott möchte, dass Seine 
Kinder sich trennen vom Sehen, Schmecken, Fühlen, Riechen, Hören; von 
Vorstellungen, vom Bewusstsein, von Erinnerungen, Überlegungen, 
Zuneigungen, von allem. Öffne deine Gesinnung und lass das Wort herein 
kommen und marschiere mit dem Wort! Das ist ein wirklicher Kämpfer. 
[6] 

 
Die Schrift spricht davon, dass „die Engel Gottes lagern sich um die her, 

die Ihn fürchten” (Psalm 34,8), also in einer anderen Welt, welche die fünf 
Sinne nicht erreichen. Die fünf Sinne haben nur mit dieser Welt Kontakt. 
Wenn ihr kein Gefühl hättet, dann könntet ihr nichts fühlen. Ihr könntet dann 
nicht wissen, was Fühlen ist. Es wäre für euch eine andere Welt. Wenn ihr 
nicht sehen könntet, dann wäre das, was ihr betrachten wollt, eine andere 
Welt, ihr wüsstet nichts darüber. So sind diese fünf Sinne das einzige, was 
Gott uns geöffnet hat. 

Doch da ist noch ein anderer Sinn, der Glaube genannt wird. Durch 
Glaube besteigt ihr eine Leiter, und schlussendlich könnt ihr so hoch 
kommen, bis ihr in eine andere Welt hinein brecht, welches eine Vision 
ist. Dort könnt ihr sehen. [7] 
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Geistlicher Baustein Nr. 67 (neu 2020) aus dem geoffenbarten Wort dieser Stunde, 
zusammengestellt von: 
Gerd Rodewald, Friedenstr. 69, Bieselsberg, D-75328 Schömberg, Tel. (07235) 7613  
Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 
Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 
[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


